
Auf Dem  
Albertus Magnus 

Weg 
Ein Hörpfad zur Biologischen Vielfalt  

auf den Winzerer Höhen

Albertus Magnus   
Namenspatron  

des Wanderweges 
Albertus Magnus (*um 1200 in oder bei Lauingen an  
der Donau; † 15. November 1280 in Köln) gilt als ein  
Universalgelehrter des Mittelalters.

Was wisst Ihr über biologische Vielfalt?  
Tafeln genau lesen, wer das Lösungswort findet darf  
sich beim Prösslbräu in Adlersberg ein Eis abholen!

1. Woher kommen Maulbeerbäume ursprünglich?
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2. Wer legt seine Eier oft in Baumhöhlen ab?
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3. Welches Gestein findet man auf den Winzerer Höhen?
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4

   
4. Je mehr verschiedene Lebensräume es gibt, desto höher ist die …
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15

    
5. Die Gelbe Rübe hat eine dunkle Mittelblüte in der weißen…

10

       
6. An der Weinpflanze steht die Kletter-Ranke der Traube…(wo?)
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7. Wie heißt die Apfelschorle aus heimischem Streuobst?
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8. Wie werden die steilen Magerrasen am besten erhalten?
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9. … kommen aus dem Inneren der Pflanze.
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10. Welche Baumart würde bei uns ohne menschlichen  
Eingriff dichte Wälder bilden?
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Landschaftspflegeverband  
Regensburg

Der Landschaftspflegeverband besteht seit 1992 und ist ein 
gemeinnütziger Verein. Der Landkreis und alle seine Kommunen 
sowie die Stadt Regensburg sind Mitglieder. In Abstimmung 
mit Ver  tretern aus Landwirtschaft, Naturschutz und Kommunal-
politik soll unsere viel fältige Heimat erhalten werden. Dafür 
pflanzen wir z.B. Streuobstwiesen, pflegen artenreiche Mager-
rasen oder unterstützen naturverträgliche Land wirtschaft und 
fördern die Vermarktung ihrer Produkte in der Region. Die prak-
tischen Arbeiten auf den Biotopflächen werden hauptsächlich 
von ortsansässigen Landwirten ausgeführt, die dadurch eine 
zusätzliche Einkommensquelle im Naturschutz finden.

 

 

 

 

Postadresse
Altmühlstr. 3, 93059 Regensburg

Telefon: 0941/4009-361 
lpv@landratsamt-regensburg.de
www.lpv-regensburg.de 
www.juradistl.de

www.lpv-regensburg.de

Naturschutzprojekt Juradistl
Juradistl ist ein Naturschutzgroßprojekt im Rahmen der Baye-
rischen Biodiversitätsstrategie. Es wird getragen von den  
Land schafts pflegeverbänden der Landkreise Amberg-Sulzbach, 
 Regensburg, Neumarkt i.d.OPf. und Schwandorf und wird unter-
stützt von der Regierung der Oberpfalz. Ziel ist der Schutz 
gefährdeter Tier- und Pflanzenarten im Oberpfälzer Jura. 



Ein Hörpfad  
zur biologischen Vielfalt

Direkt vor den Toren Regensburgs erstreckt sich eine Kultur- 
landschaft wie sie vielgestaltiger nicht sein könnte. Von der 
Seidenplantage führt uns der 8 km lange Wanderweg mit  
zehn Hörstationen über die Winzerer Höhen zum ehemaligen 
Dominikanerkloster und Brauereibiergarten Adlersberg.

Das Zusammenspiel von Natur und Kultur hat hier Reichtum in 
vielerlei Hinsicht hervorgebracht. Der naturkundliche Pfad führt 
durch urwüchsigen Wald hinaus in die landwirtschaftliche Flur, 
in der es noch zahlreiche Hecken und Feldgehölze gibt, aber 
auch viele verschiedene landwirtschaftliche Kulturen: Acker- 

früchte, Gemüse-, Wein-, Streuobst- und Waldbau bis hin zu 
Wiesen und Weiden für Milchschafe und -ziegen.

Gleichzeitig sind die Winzerer Höhen eines der wertvollsten 
Biotope der Stadt mit seltenen Pflanzen und Tieren. 

Eine abwechslungsreiche Landschaft erfreut die Seele, das er-
kannte bereits Albertus Magnus. Diese Landschaft scheint wie 
gemacht dafür mit Ausblicken auf die mittelalterliche Welterbe-
stadt und die Donau. Deshalb ist Albertus Magnus, Dominikaner 
und ehemaliger Bischof von Regensburg, auch Namenspatron 
des Weges. 

Zehn Stationstafeln informieren über die Naturschätze. Scannt 
man den QR-Code der Tafeln mit dem Smartphone erzählen 
Menschen, die hinter dieser Landschaft stehen, von ihrer Arbeit.

Biodiversität  
Was ist das? 

Biologische Vielfalt ist der Reichtum an Tier- und Pflanzenarten, 
der Kultursorten und Nutztier rassen und deren verschiedene 
 Lebensräume. Für das Überleben der Menschheit ist diese bio-
logische Vielfalt unverzichtbar. Sie ist die Grundlage für die 
Weiterentwicklung all un serer Arten. Leider nimmt diese Vielfalt 
heute in bisher nicht gekannter Geschwindigkeit ab. Einen sehr 
großen Artenreichtum findet man in traditionellen  Nutzflächen 
wie Weiden, mageren Mähwiesen oder Streuobst beständen, die 
wenig ertragreich sind und naturnah bewirtschaftet werden.
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Der Albertus Magnus Weg  
auf den Winzerer Höhen


